
RIEDEN. Noch bevor es weitere Ein-
schränkungenundden erneuten Lock-
down wegen der Corona-Pandemie
gab, wurden beim Schützenverein die
neuenHoheiten gekürt.

Die Königsproklamation ist traditi-
onell der Höhepunkt im Jahreskalen-
der der Schützen. Auch dieses Mal war
das so,wenn auch trotzdemalles etwas
anders war. Bei der Proklamation und
auch schon an den Schießterminen in
den Wochen davor, mussten strenge
Hygienemaßnahmen eingehaltenwer-
den.

Dennoch herrschte in der Vorstand-
schaft Einigkeit, das Königsschießen
und die dazugehörige Proklamation
durchzuführen, wie Schützenmeister
Thomas Graf in den Eingangsworten
berichtete. Zwar gab es heuer keine

Live-Musik und keinen Tanz, trotzdem
hatten die anwesenden ihren Spaß
undeinen schönenAbend.

Am Schießstand lieferten sich die
Schützen wieder spannende Duelle
und es wurden teils beachtliche Ergeb-
nisse geschossen. Als ersteswurden die
Ergebnisse in der Wertung Meister be-
kannt gegeben. In der Klasse Luftpisto-
le konnte sich ThorstenMalottamit 64
Ringen gegen Thomas Rybak (50 Rin-
ge) durchsetzen. Mit dem Luftgewehr
sicherte sich Manfred Hiermann (96
Ringe) vor Samuel Fritz (94 Ringe) und
DanielMalotta (93Ringe) durch.

In der Wertung Glück ging es dar-
um, wer das beste Bladl erreichen
konnte. Hier sicherte sich Reinhard

Orywol mit einem sehr guten 25,7 Tei-
ler den Meistertitel. Auf den Plätzen
folgten Manfred Hiermann (45,4 Tei-
ler) undSamuel Fritz (49,8 Teiler). Jeder
Schütze erhielt bei der Preisverteilung,
die durch den Sportleiter Manfred
Hiermann durchgeführt wurde, einen
Sachpreis.

Der Höhepunkt des Abends war
aber die Proklamation der neuen Ho-
heiten. Diese führte der Schützenmeis-
ter Thomas Graf gemeinsam mit 1.
Bürgermeister Erwin Geitner durch.
Zunächst wurde den Hoheiten des ver-
gangenen Jahres, Liesl Michaela Krä-
mer und König Samuel Fritz, noch-
mals gedankt, bevor sie ihre Insignien
abgebenmussten.

Danach wurde es bei der Verkün-
dung spannend. Bei den Damen konn-
te sich Michaela Krämer mit einem
669,1 Teiler die Liesl-Würde sichern.
Ihr stehen Heidi Malotta als 1. Zofe
undElke Buchholz als 2. Zofe zur Seite.
Den Titel des Schützenkönigs errang
Manfred Hiermann (45,9 Teiler). 1. Rit-
ter wurde Daniel Malotta, 2. Ritter Sa-
muel Fritz. Nach der Bekanntgabe aller
Ergebnisse, wurde, imRahmen derHy-
gieneregeln, noch ausgiebig gefeiert.

LieslMichaela Krämer
verteidigt ihren Titel
KÖNIGSPROKLAMATION

OhneMusik und Tanz
aber dennoch festlich
kürten die Riedener
Schützen ihre Hoheiten
und ehrten ihre Besten.

Dem neuen Schützenkönig Manfred Hiermann und Schützenliesl Michaela Krämer (vordere Reihe von links) gratu-
lierten der stellvertretende Sportleiter Daniel Malotta, Bürgermeister Erwin Geitner und Schützenmeister Thomas
Graf (hintere Reihe von links). FOTO: THORSTENMALOTTA

DIE BESTEN

Wertungsschießen:Meister, Luft-
pistole: ThorstenMalotta,Meister
Luftgewehr:ManfredHiermann;
Glück: ReinhardOrywol

Königsschießen: Liesl:Michaela
Krämer; König:ManfredHiermann
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KASTL. Corona bedingt mit einem
halben Jahr Verspätung, besuchten die
Kinder der 2. Klasse der Seyfried-
Schweppermann-Schule zum ersten
Mal im Rahmen der Schulausleihe ge-
meinsammit ihrer KlassenlehrerinUl-
rike Hampel-Sperlich die Gemeinde-
bücherei. Zu Beginn begrüßten Büche-
reileiter Georg Dürr und die Mitarbei-
terin Christa Kastner die Zweitklässler.
Da die meisten Kinder im Vorjahr
schon den Bücherei-Führerschein ge-
macht hatten und sie sich schon eini-
germaßen in der Bücherei zurechtfin-
den, beantwortete Dürr nur noch ein
paar Fragen zumAngebot.

Bei einer Schätzung der Kinder wie
viele Medien in der Bücherei sind, wa-
ren sie überrascht, dass die Kastler Bü-
cherei an die 8500 Bücher und weitere
1500 Nichtbuchmedien wie Spiele,
DVDs, Hörbücher für Kinder und Er-
wachsene sowie diverse Zeitschriften
anbietet. Begeistert zeigten sie sich,
dass auch viele Bücher über Hunde,

Pferde oder andere Tiere, über Flugzeu-
ge, Bagger, Piraten oder Feuerwehr
usw. vorhanden sind. Ganz speziell
fragten einige nach Büchern, die zum
Antolin-Programm gehören. Hier er-
klärte Dürr, dass die Kastler Bücherei
ca. 3000 Antolin-Bücher besitze. Er er-
wähnte auchdasAngebot der Bücherei
zur Ausleihe von E-Books und wie die-

se über den „Online-Katalog" zu finden
seien. Alle Kinder der 2. Klasse beka-
men ihren eigenen Leserausweis, mit
dem sie eigenständig bei der Schulaus-
leihe oder mit den Eltern alle Medien
der Bücherei ausleihen können. Nach
der Einführung hatten die Kinder
dann noch Zeit, selbst im Angebot zu
stöbernundallewurden fündig.

GEMEINDEBÜCHEREI

Die Leseratten der zweitenKlassewurden fündig

Kinder der 2. Klasse mit Klassenlehrerin Ulrike Hampel-Sperlich und Büche-
reimitarbeiterin Christa Kastner FOTO: GEORG DÜRR

TODESNACHRICHTEN

FrauMaria Ferstl
geb. Eiletz
* 01.05.1936 † 07.11.2020
Ensdorf
Beerdigung am Donnerstag, 12. November 2020, um 14 Uhr. An-
schließend Trauergottesdienst in der Pfarrkirche St. Jakobus in
Ensdorf im engeren Familienkreis.

Frau Gretl Grunner
geb. Kricke
* 05.04.1934 † 06.11.2020
Mühlhausen
Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Herr Adolf Schmid
* 25.10.1930 † 02.11.2020
Amberg
Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Frau Sophie Nerb
geb. Auer
* 21.03.1925 † 05.11.2020
Amberg
Trauergottesdienst am Donnerstag, 12. November 2020, um 14 Uhr
in der Pfarrkirche St. Georg; anschließend Beerdigung im Kathari-
nenfriedhof.

Anzeige

SCHMIDMÜHLEN
Bücherei:Heute von 15 bis 18Uhr Aus-
leihemöglich. (abu)
Pfarrei:Heute 16Uhr Schülergottes-
dienst.Die Liste zumFrauentragen im
Advent liegt in der Pfarrkirche auf.Das
Frauentragen,bei demeineMarienfigur
für zwei Tage nachHause gebrachtwird,
ist ein alter adventlicher Brauch.Der Fi-
gur liegt eine Vorlage für eine kleineGe-
betszeit bei.Wer sich daran beteiligen
will, trägt sich in eine der beiden Listen
(es sind zwei Figuren unterwegs) im
Mittelgang der Pfarrkirche ein.

RIEDEN
Kath. Pfarramt Rieden-Vilshofen: Die
geplanten Elternabende zur Erstkom-
munion amDonnerstag bzw.amFrei-
tag, sowie die geplante Firmrunde am
Samstag entfallen.Siewerden laut aus-
kunft des Pfarramts zu einemspäteren
Zeitpunkt nachgeholt.

NOTRUF
Notruf für misshandelte Frauen und
ihre Kinder rund um die Uhr: Telefon
(0 94 71) 71 31.

IN KÜRZE

Elterntalk ist jetzt
onlinemöglich

DigitaleDiskussion
über Judenhass

AMBERG-SULZBACH.AmMontag, 16.
November, lädt das Projekt Elterntalk
derAktion Jugendschutz imLandkreis
Amberg-Sulzbach zu einemOnline-
Talk ein.Die Belastungengerade fürEl-
tern sind seit BeginnderCorona-Pan-
demie besonders ausgeprägt. Wie ge-
staltet die Familie denUmgangmit
Medienunter diesenbesonderenUm-
ständen, StichwortHome-Schooling?
Wie gehtmanmitKonfliktenum?
Wiebleibtmanals Familie liebevoll
miteinander?DerAustauschmit ande-
renEltern imRahmenvonElterntalk-
Gesprächsrundenwirkt oftmals ent-
lastend. Geleitet vongeschultenMo-
deratorinnengibt es diesenAustausch
jetzt auchonline.

Anmeldungen sindbeiAnitaKin-
scher oderGisela Sassenhausen inder
kommunalen Jugendarbeitmöglich:
unter (09661) 52858oder eltern-
talk@koja-as.de.

SULZBACH-ROSENBERG.AmFreitag,
13.November, um19Uhr findet ein
Zoom-Meeting zumThema „Antisemi-
tismus 2.0. – Judenhass im Internet“
mitVortragundDiskussionmitMar-
kusWeiß statt. Antisemitismus als ir-
rationalesWeltdeutungssystemwird
durchSprache ständig reproduziert
und tradiert. ImVortragwirdder Frage
nachgegangen,welcheManifestations-
formenvon Judenhass sichdabei er-
kennen lassen,wieuralte judeophobe
Stereotype sich an aktuelle Ereignisse
anpassenundwelchebesondereRolle
das Internet bei derVerbreitungvon
Antisemitismenhat.MarkusWeiß ist
Mediengestalter undSprachwissen-
schaftler ander TechnischenUniversi-
tät Berlin.DemZoom-Meetingbeitre-
tenkannmanviaBrowser: https://
us02web.zoom.us/j/89502995539oder
Zugangüber ZoomApp:Meeting-ID=
895 0299 5539.
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